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Wie man Medienberichterstattung für den 10.10.’10 bekommt 
Medienberichterstattung zu bekommen lohnt die Mühe, da so die Ergebnisse eurer harten Arbeit vervielfacht werden und die Motivation der Teilnehmer zusätzlich gestärkt wird. Außerdem macht’s Spaß! 

Bring Neuigkeiten!
Zeitungen und andere Medien wollen über das berichten, was neu ist (welch eine Überraschung). Überlege dir, was dein Event einzigartig, aufregend und von Bedeutung macht, im Zusammenhang mit den Themen, die zurzeit von den Medien behandelt werden. Unserer Erfahrung nach machen die Aktionen dann auch mehr Spaß – wir haben alle schon Petitionen unterzeichnet und Reden gehört, aber hast du schon mal Leute gesehen, die mit einem Transparent tauchen gegangen sind oder einen Eisbär im Bikini? Wir hoffen bald!

Sieh dir doch mal unsere „Aktionsideen“ (350.org/workparty-ideas) an, für kreative Wege, die Medien auf sich aufmerksam zu machen.
Fass dein Zielpublikum ins Auge!
Du versuchst, die Aufmerksamkeit der Medien zu bekommen, also denk daran, dass die Medien dein Zielpublikum sind. Mit anderen Worten, kontaktiere einzelne Reporter von ausgewählten Medieneinrichtungen und überzeuge sie, über deine Aktion zu berichten. Überlege dir zuerst, wie die Menschen in deiner Umgebung die Neuigkeiten des Tages erfahren – Zeitungen, Radio oder Internet? Was sind die beliebtesten oder einflussreichsten Quellen? Mache eine Liste von Presseeinrichtungen, deren Berichterstattung du dir erhoffst, und dann von Reportern dieser Einrichtungen, die über Themen berichten, die mit deiner Aktion zu tun haben. Bedenke, dass man in der Regel mit einem lokalen Event in den lokalen Nachrichten das beste Ergebnis erzielen kann. Konzentriere dich daher auf die lokalen Medien und nutze deine Zeit für die, die dir davon für deine Region am sinnvollsten erscheinen. 

Unter folgendem Link kannst du Zeitungen, Magazine, Radio- und TV-Sender sowie Nachrichtenagenturen nach Land suchen: http://www.mondotimes.com/world
Werfe den Köder aus!

Reporter und Leser lieben Geschichten, die ihnen helfen zu verstehen, warum etwas neu oder anders ist. Wenn man ein Event mit einem Gesicht verbinden kann, macht das einen großen Unterschied. Du bekommst leichter Medienberichterstattung, wenn du dich auf dein lokales Event konzentrierst, die Menschen aus deiner Stadt, die teilnehmen (werden), und darauf, inwiefern dieses Thema für deine Stadt von Bedeutung ist. 

Wenn du deinen „Pitch“ (die ersten 15-30 Sekunden, in denen du einem Reporter deine Aktion vorstellst und sein Interesse weckst) planst, benutze Sprache, die ausdrückt wie einzigartig deine Aktion ist – ist sie die „größte“ oder „erste“ ihrer Art? Du sollst dir nichts ausdenken, aber mit welchen Worten man etwas beschreibt, kann einen großen Unterschied machen. Zum Beispiel: „Diese Aktion wird die größte Demonstration von Leuten als Eisbären im Bikini verkleidet, die Südost-Paris je gesehen hat!“ Du weißt, worauf wir hinaus wollen. 
Du kannst auch auf die alte „David gegen Goliath“-Geschichte zurückgreifen. Man muss gar nicht versuchen professioneller auszusehen, als man ist. Je deutlicher wird, dass deine Aktion sozusagen hausgemacht ist, desto stärker wird das Interesse dafür sein. Und schließlich kann man noch den Ansatz der „ungewöhnlichen Verbündeten“ verfolgen, indem man Leute oder Gruppen zusammenbringt, die normalerweise nicht zusammenarbeiten – und schon hat man ’ne Story. 
Versende Pressemitteilungen und -einladungen 
Eine Pressemitteilung ist eine schriftliche Beschreibung deines Events für die Medien, mit Einzelheiten, Kommentaren, Zitaten und den grundlegenden Hintergrundinformationen zur 350-Bewegung. Pressemitteilungen schickst du an die Medien, damit diese über deine Aktion berichten. 

Eine Presseeinladung ist etwas anders als eine Pressemitteilung. Presseeinladungen schickst du im Voraus an Medieneinrichtungen, um sie zu überzeugen, bei deiner Aktion anwesend zu sein. In der Presseeinladung sollte stehen, was dein Event ist, wo und wann es stattfindet, wer teilnimmt und warum es veranstaltet wird, damit sie die nötigen Informationen haben, um weiter zu recherchieren und einen Reporter zu deinem Event zu schicken. 

Die Presseeinladungen solltest du ca. 4-7 Tage vor deinem Event (bei wöchentlichen Erscheinungen früher) an deine ausgewählten Medieneinrichtungen versenden. Am besten rufst du 1-2 Tage vor und am Tag des Events noch einmal an und fragst, ob es ihnen möglich sein wird, zu kommen. Nachdrückliche (aber freundliche!) Anrufe, auf die Presseeinladung folgend, sind extrem wichtig, um Medienberichterstattung zu bekommen. Versuche die jeweiligen Reporter persönlich an den Apparat zu kriegen und notiere ihre Kontaktinformationen, damit du dich nach deinem Event noch einmal melden kannst (unabhängig davon, wer am Ende erscheint oder nicht). Eine Vorlage für Presseeinladungen gibt’s auf 350.org/action-media.
Die Pressemitteilungen solltest du am Tag des Events rausschicken, bevor die Aktion beginnt, und sie sollten ausführlicher als die Presseeinladungen sein. Sie sollten eine Zusammenfassung der Ereignisse enthalten, mit Zitaten von eurem Sprecher und anderen lokalen Persönlichkeiten, die mitgeholfen haben oder irgendwie eine Rolle gespielt haben, sowie eine kurze Beschreibung der größeren 350-Bewegung. Eine Vorlage für Pressemitteilungen gibt’s auf 350.org/action-media.

Zusätzliche Informationen dazu gibt’s im „Spin Project’s Guide to News Releases“ auf http://spinproject.org/downloads/PressReleases.pdf

Nützliche Tipps um deine Story an den Mann zu bringen
Sei behilflich
Reporter haben viel zu tun – tu was du kannst, um ihnen die Arbeit zu erleichtern. Ordne alle Informationen, die sie zur Berichterstattung zu deinem Event benötigen, bevor du Kontakt aufnimmst. Während des Events solltest du noch Info-Material zu eurer Organisation und 350.org zur Hand haben, falls jemand nach zusätzlichen Informationen fragt. 

Geh ins Detail
Je genauere Informationen du den Reportern geben kannst, desto besser. Wenn die Presseleute wissen, was sie erwarten können, können sie besser über dein Event berichten. Sollte eine prominente Persönlichkeit planen, anwesend zu sein, erwähne es – es ist gut möglich, dass allein wegen des Besuchs berichtet wird. Beschreibe genau, wo dein Event stattfindet – wenn es schwer zu finden ist, entgeht dir vielleicht Berichterstattung, weil der Reporter den Weg nicht gefunden hat.
Erkläre „Warum“
Was ist der Grund für deine Aktion? Das ist ein Schlüsselpunkt für die Medienberichterstattung, verstecke also nicht, wofür du dich engagierst, sondern stelle es in den Vordergrund.

· Meine Aktion ist Teil der Globalen Packen-wir’s-an-Party am 10.10.’10, dem größten praktischen Aktionstag zum Anpacken des Klimawandels jeher. Überall in der Welt setzen Menschen lokale Lösungen um und stellen ihren Entscheidungsträgern ganz einfache Fragen: Was werden Sie tun, um den Klimawandel aufzuhalten? Wie packen Sie den C02-Gehalt in unserer Atmosphäre an und bringen ihn unter 350 Teilchen pro Million, der, laut der jüngsten Wissenschaft, noch sicheren Obergrenze? 
Melde dich noch einmal – aber belästige niemanden 
Wenn du nicht sofort zurückhörst, verzweifle nicht – melde dich noch einmal per Telefon und frage, ob sie erhalten haben, was du ihnen geschickt hast, oder ob sie noch mehr Informationen benötigen. Sei bestimmt, aber freundlich – noch einmal nachzufragen ist eine Sache, aber wenn du die Medieneinrichtungen belästigst, werden sie in Zukunft nicht mehr mit dir arbeiten wollen.
Sei höflich 
Denk immer daran, dich später bei allen zu bedanken – es liegt noch ein langer Weg vor uns und wir brauchen alle Verbündeten, die wir kriegen können! Wenn du dir nicht sicher bist, behandle die Medien wie einen Kunden – gib ihnen, was sie brauchen, stupse sie vorsichtig in deine Richtung und akzeptiere es, wenn sie dir sagen, sie in Ruhe zu lassen.
Zeitplan für die Medienberichterstattung am 10.10.’10 
So bald wie möglich
Fass dein Zielpublikum ins Auge
· Mache die Medieneinrichtungen aus (Zeitungen, Radio- und TV-Sender, etc.), die an deiner Aktion interessiert sein könnten. Die besten Ergebnisse erzielst du wahrscheinlich bei lokalen und regionalen Zeitungen, bzw. Sendern. 
· Sammle Kontaktinformationen von Reportern und Redaktionen der ausgewählten Medieneinrichtungen – das wird deine „Presseliste“. 
Wirf den Haken aus
· Plane deinen „Pitch“ für das Gespräch mit den Reportern (vielleicht ein paar unterschiedliche Versionen) In unserem „350 als Gesprächsthema“-Leitfaden findest du Beispiele für Gesprächspunkte, die du übernehmen oder anpassen kannst. 
· Übe den Pitch vorher mit Freunden und Familie. 
2-3 Wochen vor deinem Event (19. – 26. September)

Baue eine Beziehung zur Presse auf
· Rufe die Kontakte auf deiner Presseliste (s.o.) an und versuche entweder mit bestimmten Reportern zu sprechen oder mit der Nachrichtenredaktion. Versuche eine echte Person an den Apparat zu kriegen, wenn möglich einen Reporter oder Redakteur. Sag, dass du etwas Interessantes vorhast, über das unbedingt berichtet werden sollte – und beschreibe dann deine Aktion. Erkläre erst den lokalen Zusammenhang und weise dann darauf hin, dass es Teil des größten praktischen Aktionstags zum Klimawandel jeher ist, mit Aktionen in über 150 Ländern. Erkundige dich, ob sie interessiert wären, einen Vorab-Artikel über deine Aktion zu bringen (so kannst du noch mehr Interessenten gewinnen). Sei professionell, aber zeige Begeisterung – das Ziel ist es schließlich, sie auch für deine Aktion zu begeistern! 


· Kontaktiere die Redaktion deiner Lokalzeitung und bitte um ein Treffen. In der Regel musst du allerdings mehr tun, um ein Treffen zu bekommen, als nur darum zu bitten. Recherchiere und finde heraus, worüber die Herausgeber gerne berichten – und passe deinen Pitch darauf an. Wenn deine Organisation oder Gruppe ein prominentes Mitglied hat, erwähne das beim Treffen mit der Redaktion. Erkläre, warum deine Aktion und der Gedanke dahinter für die Region, über die diese Zeitung berichtet, von großer Bedeutung sind. Wenn du den lokalen Zusammenhang mit reinbringst, hat die Zeitung vielleicht Interesse daran, über einen bestimmten, einzigartigen Aspekt der Geschichte zu berichten, der in anderen Zeitungen nicht auftaucht. So oder so, man bekommt nichts, ohne danach zu fragen – sorge nur dafür, dass deine Story steht, die Fakten geordnet sind und du 2-3 Mitglieder deiner Organisation für das Treffen mit der Redaktion eingeteilt hast. 
· Schreibe eine Presseeinladung, die auf folgende Fragen Antwort gibt: wer, was, wann, wo und warum? (Schicke die Presseeinladungen aber noch nicht raus, außer zu wöchentlich erscheinenden Ausgaben) – eine Vorlage zum Verfassen von Presseeinladungen gibt’s auf 350.org/action-media.


· Bitte deine Unterstützer Leserbriefe über 350 und eure Aktion an Lokalzeitungen zu schicken. 
4-7 Tage vor deinem Event (3. – 6. Oktober)

· Ruf noch einmal die Reporter auf deiner Presseliste an 


· Versende die Presseeinladungen 


· Schreib eine Pressemitteilung. Eine Vorlage dazu gibt’s auf 350.org/action-media 


· Wähle Sprecher aus, und hilf ihnen beim Üben der wichtigsten Gesprächspunkte, damit sie gut vorbereitet sind, um mit der Presse zu sprechen. 
1-2 Tage vor deinem Event (8. oder 9. Oktober)

· Erstelle ein Informationsblatt über 350, das du während deines Events an die Presseleute verteilen kannst. 


· Erinnere die von dir ausgewählten Reporter mit einem kurzen Anruf noch einmal an das (über-)morgen stattfindende Event 
Am Tag selbst – 10.10.’10 
· Versende deine Pressemitteilungen an die Kontakte auf deiner Presseliste bevor die Aktion anfängt. 


· Sorge dafür, dass alles Material, das du während deines Events verteilen willst, bereitsteht. 
· Lass ein paar Leute deiner Gruppe Medieneinrichtungen anrufen und den „Tipp“ weitergeben, wo an diesem Tag etwas ganz besonderes stattfindet… 


· Versuche die Reporter, die zu deiner Aktion erscheinen, auszumachen, stell dich ihnen vor und gib ihnen das vorbereitete Pressematerial. 


· Hab Spaß!

Nach deinem Event (11. Oktober)

· Melde dich noch einmal bei den Reportern und bedanke dich für ihr Kommen. 

· Sammle Zeitungsartikel und andere Berichterstattung, die deine Aktion erhält. 

· [Optional] Versende nachträgliche Pressemitteilungen über den Erfolg der Aktion oder andere damit zusammenhängende Themen, über die berichtet wurde. Halte den Schwung für 350 am Leben! 
Viel Glück! 

Die Medien zu kontaktieren kann einen am Anfang ganz schön einschüchtern, mit ein bisschen Übung findest du bestimmt bald, dass es Spaß macht und ein lohnender Weg ist, die Klimabewegung in deiner Stadt aufzubauen.  
Im Vorfeld des 10.10.’10 wird das 350.org-Medienteam internationale Medien kontaktieren und alles tun, um unsere gemeinsame Geschichte überall bekannt zu machen. Auf 350.org/media findest du die letzten Pressemitteilungen, Nachrichtenberichterstattung und mehr.

Viel Glück – und jetzt lasst uns zusammen Schlagzeilen machen!
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